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Erfreuliches Revival

Seit vielen Jahren muss in der Diskussion über die Berufswahl das
mangelnde Interesse der Jugend an Naturwissenschaft und Technik
beklagt werden. Es gibt viele Erklärungen für diese Entwicklung,
aber kaum wirksame Lösungen. Die Sorge um den qualifizierten In-
genieurnachwuchs ist echt und darf nicht verharmlost werden. Denn
die Gestaltung der Zukunft ist ohne Ingenieure und Ingenieurinnen
schlicht nicht denkbar.

Nun zeichnet sich der Lichtblick eines Revivals ab: Zum diesjähri-
gen Semesterbeginn hat die ETH erstmals die Marke von 15'000
Studierenden durchbrochen. Obschon dieser Trend vor allem auch
durch demografische Umstände begünstigt wird, zeigt der Vergleich
mit den Zahlen des Nachwuchses an den Universitäten, dass die
ETH überproportional zulegen konnte.

Das sind erfreuliche Zeichen! Auch die verantwortlichen Berufsver-
bände sind gefordert, alles zu unternehmen, um diese Entwicklung
nachhaltig zu beeinflussen. Mit diesem Ziel hat die usic vor einem
Jahr eine Imagekampagne gestartet. Mit der Internetplattform
www.ingenieure-gestalten-die-schweiz.ch werden vor allem Projekte
von Ingenieurunternehmen aus dem Mitgliederkreis vorgestellt.
Kürzlich wurde auf Initiative der Regionalgruppe Zürich das Inge-
nieurtram der usic gestartet. Neu lanciert wurden ebenfalls die In-
genieurwochen an drei Schweizer Privatradios (Beiträge auf der
oben genannten Website). Wir sind überzeugt, dass alle diese
Massnahmen ihre Spuren hinterlassen und möglichst viele Jugend-
liche motivieren, Ingenieurin und Ingenieur zu studieren. Die heute
mitten in der Arbeit steckenden Ingenieure freuen sich auf diesen
Berufsnachwuchs, mit dem sie ihre interessanten, verantwortungs-
vollen und konjunktursicheren Aufgaben gerne teilen werden.
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Die usic ist der grösste patronale Ingenieurverband in der Schweiz
und vereinigt 434 Mitgliedsunternehmen mit 381 Zweigstellen. Ge-
samthaft sind 8'446 Mitarbeiter in den usic-Büros tätig. Die usic-
Unternehmen erwirtschafteten im 2008 einen Bruttoumsatz von rund
CHF 1‘400 Mio.
Weitere Informationen: www.usic.ch; Auskünfte erteilt Dr. Mario Marti,
Geschäftsführer usic, Tel. 031 970 08 88, mario.marti@usic.ch


